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Liebe SCCer, liebe Mitglieder der Leichtathletik- 

und Triathlon-Abteilung! 

Kaum sind die Europameisterschaften der 

Leichtathleten und das ISTAF 2018 

Geschichte, steht uns bereits der nächste 

Höhepunkt im Jahreskalender bevor: Der 45. 

BMW BERLIN-MARATHON. Viele unserer 

Läufer und Läuferinnen werden wieder daran 

teilnehmen. Es ist eben bei allem notwendigen 

Understatement etwas Besonderes, Mitglied 

im SCC Berlin zu sein. 

Natürlich sind die Startplätze wieder einmal 

frühzeitig vergriffen. Die Kenndaten sind wie 

immer eindrucksvoll: Der größte Marathon 

Europas, der drittgrößte der Welt, Teil der 

sechs wichtigsten Marathonläufe der Welt 

und Weltrekordstrecke. Tausende ehren-

amtliche Helfer, ca. eine Million Zuschauer 

und Zuschauerinnen am Straßenrand, viele 

tausende Besucher und Besucherinnen 

unserer Stadt. 

Und eben unsere Leichtathletikabteilung … 

Euer  

Andreas Statzkowski 

 

Dank an Robert Harting 

Das ISTAF 2018 war voraussichtlich der letzte 

internationale Wettkampf von Robert Harting. 

Für den SCC Berlin gewann er unzählige Titel 

bei den Deutschen Meisterschaften, Europa- 

und Weltmeisterschaften sowie die 

Goldmedaille bei den Olympischen Spielen in 

London. Er ist Ehrenmitglied des SCC Berlin. 

Der Verein sagt ihm DANKE und hat das 

Dankeschön in einer Sonderbeilage der BZ 

Berlin noch einmal nachhaltig zum Ausdruck 

gebracht. 

Ehrung für Prof. Detlef Kuhlmann 

Der BMW BERLIN-MARATHON besteht nicht 

nur aus dem Hauptlauf, den Inlineskatern und 

dem Mini-Marathon. In diesem Jahr fand der 

30. Literaturmarathon statt. Seit 2005 wird 

diese Veranstaltung im Jazzlokal Schlot 

(Invalidenstraße 115) immer am Sonntag vor 

dem BERLIN-MARATHON durchgeführt. Prof. 

Detlef Kuhlmann kümmert sich seit Beginn 

engagiert um den Literatur-Marathon, deshalb 

hat das Präsidium des SCC Berlin 

beschlossen, Prof. Detlef Kuhlmann für seine 

Verdienste um den Verein und den 

Literaturmarathon auf seiner anstehenden 

Delegiertenversammlung zu ehren. 

Trainerbesprechung durchgeführt  

Der Vorstand der Leichtathletik-Abteilung 

hatte letzten Freitag wieder zur Besprechung 

mit den Trainern und Trainerinnen eingeladen. 

Vom Vorstand waren Andreas Statzkowski, 

Jürgen Lock, Christian Jost, Carsten Schülke 

und Mark Milde anwesend. Im Mittelpunkt 

standen zunächst erste konkrete 

Überlegungen, um zu einem transparenten 

und gerechten System der Entlohnung für die 

Trainer und Trainerinnen zu kommen. Die 

Anwesenden kamen der Bitte von Jürgen Lock 

nach, Positives wie Kritisches zu äußern, um 

auch inhaltlich die Arbeit der Abteilung 

voranzubringen. Man verblieb, weiter zu 

Besprechungen der Trainer und Trainerinnen 

einzuladen und dann insbesondere ein 

Konzept zur transparenten Entlohnung an 

Hand von zu vereinbarenden Kriterien zu 

diskutieren. 

Straßenfest in der Preußenallee 

Aufgrund des parallel stattfindenden BMW 

BERLIN-MARATHONS hat der SCC den 

Abteilungen mitgeteilt, auf eine Teilnahme 

beim diesjährigen Straßenfest zu verzichten 

und dafür eine Beteiligung beim kommenden 

Frühlingsfest anzustreben. Die Abteilungen 

werden gebeten, sich dann daran aktiv zu 

beteiligen. 

Nächste LA & Tri-Sprechstunden: 
(in der Geschäftsstelle Mommsenstadion) 
Freitag       21. September    16 – 17 Uhr 

Mittwoch   26. September 17 – 18 Uhr 
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Kinder- und Jugendsportfest aktivieren 

Ein Kinder- und Jugendsportfest gehörte viele 

Jahre zum festen Bestandteil des Programms 

des SCC. Nachdem es in den letzten Jahren 

wiederholt ausfiel, will der Vorstand in Zusam-

menarbeit mit den Trainern Anstrengungen 

unternehmen, um im kommenden Jahr das 

Sportfest wieder aufleben zu lassen. 

Dieses Jahr findet bereits am 29. September 

das SCC-Sportfest statt. Athleten der U12, U14 

und U16 sind herzlich eingeladen teilzu-

nehmen (Meldung erfolgt über die Trainer). 

Mitglieder, die leider zu alt für die Teilnahme 

sind, dürfen gerne bei der Umsetzung helfen. 

Fotos auf Sportveranstaltungen 

Die neue europäische Datenschutz-

verordnung verursacht eine erhebliche 

Verunsicherung bei vielen ehrenamtlichen 

Helfern. Der Hauptverein hat dazu eine 

Besprechung mit dem Datenschutz-

beauftragten des Hauptvereins durchgeführt. 

Der Geschäftsführer des SCC Berlin, Andreas 

Hilmer, kann bei weiteren Fragen 

angesprochen werden. Außerdem stellt der 

Hauptverein beispielhafte Formulierungen zu 

Einladungen von Sportveranstaltungen zur 

Verfügung, um weiterhin in einem gewissen 

Maß weiterhin Fotos vom Sportgeschehen 

erstellen zu können. 

Sperrung des Mommsenstadions 

Aufgrund von Fußballspielen von TeBe an 

diversen Freitagen wird das Training im 

Mommsenstadion sowie im Mehrzweckraum 

bereits in den Nachmittagsstunden nicht 

mehr möglich sein.  

Dies betrifft folgende Termine: 14. September, 

28. September, 26. Oktober, 30. November 

und 7. Dezember 2018. 

Spiridon Ehrung Anfang des Jahres 

Der Vorstand der Abteilung ist der Anregung 

von Mitgliedern gefolgt und wird die 

Siegerehrung des Spiridon-Wettbewerbs 

wieder auf den Anfang des Jahres legen. 

Außerdem soll es zukünftig auch Nicht-

Mitgliedern des SCC möglich sein, sich wieder 

am Spiridon-Wettbewerb zu beteiligen. 

Der Termin wird frühzeitig bekanntgegeben. 

45. BMW BERLIN-MARATHON 2018 

44.389 Läuferinnen und Läufer füllen die 

Meldeliste beim 45. BMW BERLIN-

MARATHON am 16. September, so viele wie 

noch nie. Zusammen mit den Veranstaltungen 

am Samstag sind am Marathon-Wochenende 

15./16. September mehr als 70.000 Aktive auf 

den Beinen: 

11.000 GENERALI FRÜHSTÜCKSLAUF  

1.500 Bambinilauf presented by berlinovo 

10.089 mini-MARATHON der Schulen 

5.258 BMW BERLIN-MARATHON Skating   

180 Handbiker 

63 Rennrollstuhl-Athleten 

Der BMW BERLIN-MARATHON findet in 

diesem Jahr zwei Wochen früher statt. Grund 

sind die zentralen Feierlichkeiten zum Tag der 

Deutschen Einheit am 3. Oktober, eine Woche 

nach dem Traditionstermin des Marathons. 

Die technischen Aufbauten am Brandenburger 

Tor und auf der Straße des 17. Juni benötigen 

einen erheblichen zeitlichen Vorlauf, 

weswegen der Marathon auf einen Termin 

zwei Wochen früher als sonst vorgerückt ist.    

Am Start sind die beiden herausragenden 

Athleten der Langstrecken, Tirunesh Dibaba, 

Äthiopien, bei den Frauen und Eliud Kipchoge, 

Kenia, bei den Männern. Beide wollen ihre 

persönlichen Bestzeiten auf der 

superschnellen Berliner Strecke unterbieten. 

Experten wissen, dass dies bei beiden 

gleichzeitig einen Angriff auf den jeweiligen 

Weltrekord bedeutet: 2:02:57 bei den Männern 

(Dennis Kimetto, KEN, Berlin 2014) und 

2:15:25 (Paula Radcliffe,  GB, London). Noch 

nie war das Feld der Renn-Rollstuhlfahrer 

beim BMW BERLIN-MARATHON so stark 

besetzt wie diesmal. Am Start ist ein Großteil 

der Weltelite, angeführt vom Star der Szene, 

dem Schweizer Marcel Hug. Außerdem dabei: 

David Weir (GBR) sowie etliche schnelle Briten 

und Japaner. Bei den Frauen kommt es zum 

Showdown zwischen Tatyana McFadden 

(USA) und der Schweizerin Manuela Schär. 

Der BMW BERLIN-MARATHON wird wieder 

live von ARD und rbb in über 150 Ländern 

übertragen. Die ARD berichtet von 09:05 bis 

12:00 Uhr, der rbb bis 14:00 Uhr. 
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Das „Elite Running Team Berlin“  

Über einige Jahre ist es schon in Vorbereitung 

und in der Planung. Nunmehr wird es realisiert 

und am Freitag vorgestellt. 

SCC EVENTS ist nicht nur als einer der 

bedeutendsten Marathon- und Sport-

veranstalter der Welt mit  10 Weltrekorden und 

einem Feld von über 40.000 Läufern im Fokus 

der Leichtathletikszene am Wochenende, 

sondern mit knapp 200.000 Teilnehmern im 

Jahr Vorbild für das Laufen in Deutschland. 

Mark  Milde und Jürgen Lock  präsentieren am 

Freitag bei der Pressekonferenz das Ergebnis 

der vielen Gespräche mit internationalen 

Kennern, dem IAAF und dem DLV um 

zukünftig den Stützpunkt Berlin als 

Läuferhauptstadt gerecht zu werden. 

Mit Dieter Hogen, einer der international 

anerkanntesten deutschen Trainer der letzten 

Jahre mit beachtlichen Erfolgen in der 

Weltszene, konnte ein absolutes Zugpferd 

nach Berlin zurückgeholt werden. Lisa Hahner 

und Philipp Baar werden die ersten Athleten 

einer kleinen aber feinen Elitelaufgruppe sein, 

die zukünftig auch für den SCC Berlin bei 

Meisterschaften starten werden. Beide haben 

hohe Ziele, die sie erreichen wollen, und 

arbeiten dafür seit einigen Monaten bereits 

mit Dieter hier in Berlin. Philipp Baar war 

gerade bei den Europameisterschaften im 

Marathon in Berlin am Start und Lisa Hahner 

plant derzeit im November den Start bei einem 

internationalen Marathon. 

Dem SCC war und ist es wichtig in der 

europäischen Spitze zukünftig mit einem 

Team vertreten zu sein. Ohne Druck wird sich 

das Team in den nächsten Monaten erweitern 

können. Hierbei geht es wie bei den Kollegen 

in Boston, London und New York, die ähnliche 

Konzepte fahren auch darum, den Kontakt mit 

unseren vielen Läufer*innen im Verein zu 

halten. „Aktiv auch bei den Gruppen präsent zu 

sein und es SCC Trainern zu ermöglichen von 

Dieter Hogen von seiner jahrzehntelangen 

Erfahrung zu lernen und der SCC –Lauffamilie 

zur Verfügung zu stehen ist etwas 

Besonderes.“ so Christian Jost. 

Rund um Dieter Hogen und den Athleten 

wurde bereits ein professionelles 

Betreuungssystem von Medizin, 

Physiotherapie und weiteren Services 

etabliert. Der Grunewald und das 

Mommsenstadion sind das Trainingszentrum 

für das Team und in naher Zukunft soll es 

auch für Athleten*innen eine erweiterte 

Trainingsgruppe geben, die zusätzlich zur 

Nachwuchsarbeit vereinsübergreifend mit 

dem Berliner Leichtathletik-Verband und dem 

DLV in Planung ist. 

Ambitionierten Läufer*innen aber auch 

Laufanfängern des SCC möchten Mark Milde 

und Jürgen Lock „anfass- und erlebbar“ 

machen und so eine neue Ära in der 

Leichtathletik im Laufbereich aufzeigen. Es tut 

sich was in Berlin - wir freuen uns. 

 


